
Veranstaltungsort:

Robert-Schuman-Haus/Katholische Akademie Trier,  
Auf der Jüngt 1, 54293 Trier

Samstag, 6. Juni 2009, 14.00 Uhr
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Hinweise zu der Veranstaltung

Demokratische Aufbrüche:
60 Jahre Grundgesetz und 30 Jahre Direktwahl zum  
Europäischen Parlament - Hoffnungen

Gemeinsame Festakademie der Katholischen Akademie Trier und 
der Landeszentrale für politische Bildung Rheinland-Pfalz

Samstag, 6.Juni 2009

Beginn:	 14.00 Uhr

Ende: 	 22.00 Uhr

Tagungsort:	 Robert-Schuman-Haus, Begegnungsstätte des 
Bistums Trier und Katholische Akademie

Auf der Jüngt 1, 54293 Trier  
Telefon: 0651/8105233, Telefax: 0651/8105434

Tagungsleitung: Marianne Rohde, Landeszentrale für politische 	
Bildung Rheinland-Pfalz

	 Dr. Günter Gehl, Katholische Akademie Trier

Kostenbeitrag:	 Euro  35,- 
Euro  20,- für Schülerinnen,Schüler, Studierende

Leistungen:	 Tagungsgebühren, Begrüßungskaffee, Nachmittags-
kaffee, festliches Buffet

Hinweis:	 Da es sich um einen pauschalisierten Tagungsbeitrag 
handelt, kann eine nicht in Anspruch genommene 
Leistung nicht vergütet werden. Nur die Teilnahme 
an der gesamten Veranstaltung ist möglich.

Anmeldung:	 Katholische Akademie Trier  
Postfach 2320, 54213 Trier 
Telefon: 0651/8105-232, Telefax: 0651/8105-434

	 E-mail: anmeldung.kat@bistum-trier.de

Abmeldung:	 Sollten Sie nach erfolgter Bestätigung durch uns 
kurzfristig an der Teilnahme doch noch verhindert 
sein, so teilen Sie dies bitte umgehend mit. Bei  
unentschuldigtem Fernbleiben stellen wir 100 % des 
Tagungsbeitrages in Rechnung.

Demokratische Aufbrüche:
60 Jahre Grundgesetz und  

30 Jahre Direktwahl  
zum Europäischen Parlament -  

Hoffnungen

Festakademie



Hiermit melde/n ich/wir mich/uns verbindlich an zu der 
Festakademie

am Samstag, dem 6. Juni 2009, ab 14.00 Uhr 
im Robert-Schuman-Haus/Katholische Akademie Trier.

Es nimmt noch teil:

Demokratische Aufbrüche

Name, Vorname

Anschrift

Acht Monate nach ihrem ersten Zusammentreffen nahmen die Ab-
geordneten des Parlamentarischen Rats das Grundgesetz am 8. Mai 
1949 mit 53 gegen 12 Stimmen an. Am 23. Mai 1949 wurde das 
Grundgesetz in Bonn feierlich verkündet und trat am 24. Mai 1949 
in Kraft. 
Konrad Adenauer leitete die Unterzeichnung des Grundgesetzes 
im Parlamentarischen Rat mit den Worten ein: „Heute, am 23. Mai 
1949, beginnt ein neuer Abschnitt in der wechselvollen Geschichte 
unseres Volkes: Heute wird nach der Unterzeichnung und Verkündung 
des Grundgesetzes die Bundesrepublik Deutschland in die Geschichte 
eintreten. Wir sind uns alle klar darüber, was das bedeutet. Wer die 
Jahre seit 1933 bewusst erlebt hat, wer den völligen Zusammenbruch 
im Jahre 1945 mitgemacht hat, wer bewusst erlebt hat, wie die ganze 
staatliche Gewalt seit 1945 von den Alliierten übernommen worden 
ist, der denkt bewegten Herzens daran, dass heute, mit dem Ablauf 
dieses Tages, das neue Deutschland entsteht.“

Am 10. Juni 1979 fand die erste Direktwahl zum Europäischen Par-
lament statt. Von dieser Wahl versprach man sich einen durch und 
durch positiven Einfluss auf die europäischen Institutionen, eine neue 
Dynamik. Der Wahlkampf drehte sich in den Mitgliedsländern um 
zentrale Fragen der zukünftigen Einigung und war noch ganz von 
nationalen Tönen geprägt. Daran hat sich seit 1979 manches ge-
ändert: aus der damaligen Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft 
(EWG) mit 10 Staaten ist mittlerweile eine Europäische Union mit 
27 Staaten entstanden, die Mitwirkungsbefugnisse des Europäischen 
Parlamentes wurden gestärkt, es gingen zahlreiche politische Akzente 
von ihm aus. Trotz unterschiedlicher Sichtweisen und Kulturen stand 
und steht die Lösung von Sachfragen heute im Vordergrund. 

Der 23. Mai 1949 und der 10. Juni 1979 standen im Zeichen eines 
demokratischen Aufbruches, in den zahlreiche Menschen Hoffnungen 
gelegt hatten.

Aus Anlass dieser beiden Jubiläen laden Katholische Akademie Trier 
und Landeszentrale für politische Bildung Rheinland-Pfalz Sie, Ihre 
Freunde und Bekannte zu einer Festakademie mit interessanten In-
formationen und Gesprächen mit renommierten Referentinnen und 
Referenten und Gesprächspartnern herzlich ein.

Dr. Günter Gehl                                                Marianne Rohde
Katholische Akademie Trier                   Landeszentrale für politische  
      Bildung Rheinland-Pfalz

Programm

bis 
14.00 Uhr Anreise, Begrüßung, anschließend Stehkaffee

14.15 Uhr  Demokratische Aufbrüche und Hoffnungen
 Eröffnung und Einführung

 Musikalischer Prolog aus 60 Jahren Populäre Musik
   mit Kurt Oster, Akkordeon

14.30 Uhr Demokratischer Aufbruch: 60 Jahre Grundgesetz
 Zeitzeugengespräch mit

 • Susanne Hermans (CDU), Koblenz
  MdL Rheinland-Pfalz von 1951 bis 1983
 • Hans-Günther Toetemeyer (SPD), Trier
    MdL Nordrhein-Westfalen von 1966 bis 1975
   MdB von 1983 bis 1994

 Musikalisches Intermezzo aus 60 Jahren
 Populäre Musik
   mit Kurt Oster, Akkordeon

16.00 Uhr Nachmittagskaffee

16.30 Uhr Demokratische Perspektiven für Europa

Referent: Premierminister a. D. Dr. Jacques Santer, Luxemburg

 anschl. Aussprache

 Musikalischer Ausklang aus 60 Jahren 
 Populäre Musik
   mit Kurt Oster, Akkordeon

19.00 Uhr Europäischer Clubabend
 
 • mit einem festlichen Buffet 
 • Unterhaltungsmusik aus allen Ländern Europas
   mit Dumitru Dache, Geige

Demokratische Aufbrüche
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